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Münchenbuchsee

Fyre mit de Chlyne
mit Tauferinnerungsfeier
Samstag, 01.04.2023, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfrn. Kathrin Brodbeck, Pfr. Martin Stüdeli, 
Christine Eckstein, Gaby von Schroeder, 
Ana Kläy, Chrigu Gerber, Orgel

KUW Begrüssungsgottesdienst
Sonntag, 02.04.2023, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Evelyne Reichen, Katechetin
Pfr. Martin Stüdeli
Chrigu Gerber, Orgel
anschliessend Kirchenkaff ee

Andacht im Domicil mit Abendmahl
Donnerstag, 06.04.2023, 10:00 Uhr
Domicil Weiermatt
Pfr. Dominique Guenin
Imre Gajdos, musikalische Begleitung

Gottesdienst zum Karfreitag 
mit Abendmahl
Freitag, 07.04.2023, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfrn. Claudia Buhlmann
Kirchenchor
Imre Gajdos, Orgel

Ökumenische Osterfrühfeier
Sonntag, 09.04.2023, 06:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Thomas Josi
Gaby von Schroeder, Pfarrei St. Franziskus
Silvia-Kristina Hadorn, Singleitung
anschliessend Osterzmorge

Ostergottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 09.04.2023, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Tobias Zehnder
Christian Inäbnit, Orgel

Abschlussgottesdienst Kinderwoche
Sonntag, 16.04.2023, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Martin Stüdeli, KiWo-Team
Chrigu Gerber, Orgel

Gottesdienst
Sonntag, 23.04.2023, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Dominique Guenin
Chrigu Gerber, Orgel

Gottesdienst zur Pfarreinsetzung
Thomas Josi und Tobias Zehnder
Sonntag, 30.04.2023, 10:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Pfr. Alfred Aeppli, Pfr. Thomas Josi
Pfr. Tobias Zehnder
Kirchenchor
Chrigu Gerber, Orgel
anschliessend Apéro

Moosseedorf

Gottesdienst zum Karfreitag
mit Abendmahl
Freitag, 07.04.2023, 10:00 Uhr
Kirche Moosseedorf
Pfrn. Franziska Bracher
Chrigu Gerber, Cello

Ostergottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 09.04.2023, 10:00 Uhr
Kirche Moosseedorf
Pfrn. Kathrin Brodbeck
Chrigu Gerber, Orgel
Araxi Karnusian, Saxofon
anschliessend Eier tütsche

KIRCHGEMEINDE
 MÜNCHENBUCHSEE-MOOSSEEDORF

Co-Präsidium Kirchgemeinderat: Hans-Ulrich Wegmüller, 079 607 13 04, hansulrich.wegmueller@kige.ch
   André Bienz, 079 765 39 89, andre.bienz@kige.ch

Redaktion und Leitung Sekretariate: Monika Schaniel, 031 859 79 35, monika.schaniel@kige.ch

Sekretariat Münchenbuchsee:  Cornelia Lehmann, 031 869 59 60, cornelia.lehmann@kige.ch

Reservationen:  Andreas Mani, Münchenbuchsee, 031 869 27 08, andreas.mani@kige.ch

   Jacqueline Willi, Moosseedorf, 079 531 23 29, jacqueline.willi@kige.ch

Pfarramtstelefon:  031 859 03 73 (Moosseedorf)

Münchenbuchsee

Off enes Foyer
Dienstag, 04.04.2023, 15:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Seniorenessen GFM
Donnerstag, 06.04.2023, ab 11:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Lesung des Markus-Evangeliums
Donnerstag, 06.04.2023, 19:00 Uhr
Kirche Münchenbuchsee
Dorothée Reize, Lesung
Pfr. Thomas Josi

Kinderwoche
Dienstag bis Freitag,11. bis 14.04.2023
10:00 bis 16:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Spielnachmittag 
für Seniorinnen und Senioren
Donnerstag, 20.04.2023, 14:30 Uhr
Domicil Weiermatt Münchenbuchsee
Seniorenverein Münchenbuchsee

Moosseedorf

Lismi-Nachmittag
Dienstag, 04.04.2023, 14:00 Uhr
treff  badweg

Generationennachmittag
Donnerstag, 06.04.2023, 14:00 Uhr
treff  badweg

Mir singe...
Mittwoch, 12./19.04.2023, 10:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Lottonachmittag
Freitag, 14.04.2023, 14:00 Uhr
treff  badweg

Sonntagsmittagstisch
Sonntag, 16.04.2023, 12:00 Uhr
treff  badweg

Lismi-Nachmittag
Dienstag, 18.04.2023, 14:00 Uhr
treff  badweg

Lesegruppe
Dienstag, 18.04.2023, 19:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
Wir lesen: «Der geteilte Himmel»
von Christa Wolf

Seniorenwanderung
Mittwoch, 19.04.2023, 09:50 Uhr
Treff punkt Dorfplatz Moosseedorf

Militär-Käseschnitten-Essen
Samstag, 22.04.2023, ab 11:30 Uhr
treff  badweg

Seniorennachmittag
Montag, 24.04.2023, 14:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf
«An Grenzen des Lebens leben lernen»
Pfr. Reto Beutler

Kindersingen Piccoli Café
Mittwoch, 26.04.2023, 09:30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

GOTTESDIENSTE

VERANSTALTUNGEN

Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 23.04.2023, 10:00 Uhr
Kirche Moosseedorf
Pfrn. Franziska Bracher
Christine Ryser, Orgel

PFARRKOLUMNE

Im Aufbau
Handwerker zogen letztes Jahr am 
Kirchgemeindehaus in Münchenbuchsee 
ein Baugerüst hoch. Grund dafür sind 
notwendige Ausbesserungen am Dach. 
Und weil das Gerüst schon einmal stand, 
verband man die Ausbesserungen auch 
gleich mit Verbesserungen. Das 
Kirchgemeindehaus bekommt eine Solar-
anlage. 

Bis alles fertig ist, gleicht das Gebäude ei-
ner Baustelle. Es hämmert, bohrt, brettert 
und surrt. Neues Material steht bereit, al-
tes wird weggebracht. Von aussen be-
schränkt das Gestänge die Sicht ins Inne-
re. Und innen ist es aus demselben Grund 
ein klein wenig dunkler. Ein bauliches Pro-
visorium, mit dem wir uns arrangieren. 
Wen das stört, mag sich mit dem Gedan-
ken trösten, dass es ja nicht alle Ewigkeit 
dauert.

Eine Baustelle von ganz anderem Aus-
mass ist die christliche Kirche. Dieses 
«Gebäude» ist seit 2000 Jahren ständig 
im Bau. Das Ausbessern, Nachbessern 
und Verbessern hat bei uns Christinnen 
Tradition – manchmal leider auch das 
Verschlimmbessern. Kirche ist ein ewiges 
Provisorium. So richtig fertig werden wir 
nie. Das hat verschiedene Gründe. Es 
kann sein, dass uns die alten Glaubensge-
bäude zu eng werden. Wie Kinder aus ih-
ren Kleidern wachsen wir aus ihnen her-
aus. Glaube ist nichts statisches. Er ver-
ändert sich. Ich habe meinen Glauben 
gleich mehrmals verloren, nur um ihn 
später in gewachsener Gestalt wiederzu-
fi nden.

Vielleicht haben wir aber auch den Ein-
druck, dass unsere Kirche morsch, knor-
rig und aus der Zeit gefallen ist. Zum Bei-
spiel, wenn unsere Angebote nicht mehr 
allen ein spirituelles Dach über dem Kopf 
bieten. Dann braucht es Mut, manche der 
alten Zelte abzubrechen und andere auf-
zuschlagen. Das ist keine leichte Aufgabe.

In der Bibel wird ständig gebaut. Mit der 
grössten Baustelle, der Erde, fängt es an. 
Als Gott mit dem Ergebnis nicht ganz 
glücklich wird, macht sich Noah in seinem 
Auftrag daran, die Arche zu zimmern.

Später wollen die Menschen selbst Bau-
herren sein. In Babel ziehen sie einen 
Turm hoch. Der bleibt allerdings unvollen-
det. Bereits die Psalmen berichten, dass 
ohne Gott kein Haus Bestand hat.

Auch im Neuen Testament geht es hand-
fest zur Sache. Paulus war Zeltmacher. 
Und Josef hat den Beruf des Handwer-
kers vermutlich an seinen Sohn Jesus 
weitergegeben. Es erstaunt daher wenig, 
wenn in Jesu Worten immer wieder der 
Hausbau auftaucht. Von Jesus selbst 
heisst es später, er sei der Eckstein, den 
die Bauleute verworfen haben. Und er ist 
das Fundament unseres Glaubens. Auf 
ihm bauen wir auf.

Kein Wunder also, ist auch unsere Ge-
meinde im ständigen Aufbau. Und das ist 
ganz gut so. Besonders schön klingt das 
in dem alten Wort «Erbauung» an. Das ist 
für mich die Aufgabe von Kirche: Einander 
aufbauen, Raum zum Wachsen bieten, ein 
schattiges Plätzchen in hitzigen Zeiten 
und ein Fundament, auf das die Men-
schen in Krisen bauen können.

Logisch wird da auch bei uns gehämmert, 
gebohrt, gebrettert und gesurrt. Vielleicht 
ein bisschen weniger augen- und ohren-
fällig. Die Erbauung in der Seelsorge etwa 
geschieht im Stillen. Aber sie ist eine un-
verzichtbare Säule unserer Kirche. Auch 
im Gottesdienst wird weniger gehäm-
mert. Und doch bauen wir dort gemein-
sam Kirche.

Nicht anders ist es in den unterschiedli-
chen Projekten, die waren und noch wer-
den. Das alles sind kunterbunte Steine in 
unserem Kirchenbau.

Gut möglich, dass die ganze Bauerei 
manchmal die Sicht versperrt. Gut mög-
lich auch, dass es neben lauten und leisen 
auch helle und dunkle Tage auf unserer 
Baustelle gibt. Und vielleicht stehen wir 
mitunter ratlos vor Gerüst und Geröll und 
fragen uns, was aus dem Tohuwabohu 
wohl noch kluges werden soll. Aber ist 
nicht gerade das die Botschaft von Os-
tern? 

Noch aus den Trümmern 
der Welt baut Gott 
die Ewigkeit.

Auch wenn das Gerüst am Kirchgemeinde-
haus weg ist, wir werden auch in Zukunft 
weiterbauen. Zum Beispiel an dieser Stelle, 
wo Sie jeden Monat eine Pfarrkolumne 
zum Mitdenken und Mitbauen verleiten 
will. Auch an den vielfältigen Begegnun-
gen und Beziehungen innerhalb und 
ausserhalb unserer Gebäude bauen wir 
weiter. Wir freuen uns, wenn Sie uns bei 
Gelegenheit auf der Baustelle besuchen. 
Und wenn Sie bei Ihrem Besuch einmal 
nicht alles in Hochglanz antreff en, denken 
Sie daran: Wo gehobelt wird, fallen Späne. 
TOBIAS ZEHNDER

Ein aufgebautes Pfarrteam. Von links nach rechts: 
Dominique Guenin, Kathrin Brodbeck, Thomas Josi, Claudia Buhlmann, Tobias Zehnder, Franziska Bracher und Martin Stüdeli

VERANSTALTUNGEN
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Münchenbuchsee

von Gottesdiensten
Verein FremdPlatziert	 CHF 	 458.09
HEKS Kongo	 CHF 	 316.51
Frauenhaus Bern	 CHF 	 364.77
Entlastungsdienst Bern	 CHF 	 302.87

von Trauerfeiern
Wohnheim Acherli	 CHF  	 595.10

Moosseedorf

von Gottesdiensten
Glückskette «Syrien-Türkei»	CHF 	 206.87
Glückskette «Syrien-Türkei»	CHF 	404.00

von Trauerfeiern
Alterstreff Badweg 	 CHF	 117.30

Münchenbuchsee

Bestattungen
Bill Helene, geb. 1936
Lüthi Gertrud, geb. 1930
Weber Leni, geb. 1932

Moosseedorf

Bestattungen
Tschanz Willy, geb. 1932

Für den Karfreitag hat der Kirchen-
chor früher häufig ein grösseres 
Werk einstudiert. Dieses Jahr ist 
dem nicht so. Dominik Nanzer hat 
kurze Gesänge ausgewählt. Nach-
folgend stelle ich sie in der chrono-
logischen Abfolge der fünf Kompo-
nisten vor.

Am Anfang steht Melchior Franck 
(1579-1639). Als Komponist des 
Frühbarock war er Hofkapellmeister 
in Coburg, der damaligen Residenz-
stadt der Herzöge von Sachsen-Co-
burg in Oberfranken. Einer seiner 
berühmteren Zeitgenossen war 
Heinrich Schütz. Dessen «Also hat 
Gott die Welt geliebt» ist sehr be-
kannt. Der Chor singt die verblüf-
fend ähnlich gestaltete Fassung von 
Melchior Franck. Von Antonio 
Caldara (1670 in Venedig-1736 in 
Wien) singen wir ein «Stabat Mater»  
– den lateinischen Text über die lei-
dende Mutter Jesu unter dem Kreuz. 
Caldara war ein äusserst produkti-
ver Komponist des Spätbarock. Sein 
umfangreiches kirchenmusikalisches 
Werk ist offenbar noch wenig  
erforscht und wird erst in letzter 
Zeit wieder bekannt. Ein weiteres 
lateinisches Werk zum Karfreitag ist 
«Adoramus te, Christe» (Wir beten 
Dich an, Herr Jesus Christus) des 
Turiners Quirino Gasparini (1721-
1778). Wolfgang Amadeus Mozart 
hat dieses Werk kopiert und  umge-
staltet (KV 327). Von Michael Haydn 
(1737-1806), dem jüngeren Bruder 
von Joseph Haydn (1732-1809), 

Karfreitag

stammt die Vertonung eines lateini-
schen Evangelientextes «Tenebrae 
factae sunt» (Finsternis herrschte, 
als die Juden Jesus kreuzigten). Mi-
chael Haydn wirkte in der direkten 
Nachfolge von Wolfgang Amadeus 
Mozart in Salzburg, den er dort 
1782 als Kirchenmusiker ersetzte. 
Die beiden waren befreundet. Mi-
chael Haydn komponierte mehr als 
350 weltliche und geistliche Werke, 
darunter etwa 30 Messen.

Der fünfte Komponist gehört in eine 
andere Epoche, in die Romantik: 
Der Österreicher Anton Bruckner 
wurde 1824 geboren und starb 1896 
in Wien. Von ihm singen wir «In 
Monte Oliveti»: Am Ölberg betete er 
zum Vater: «Vater, wenn es gesche-
hen kann, gehe dieser Kelch an mir 
vorüber; aber Dein Wille geschehe.» 
Die Kompositionen der fünf kurzen 
Gesänge sind sehr verschieden – die 
Texte hingegen beziehen sich 
durchwegs auf das Geschehen am 
Karfreitag. KARL WIDMER

RG 18

Der Herr, mein Hirte
Ein durch und durch schottisches 
Lied aus dem 19. Jahrhundert  
begleitet uns im Juli: RG 18 «Der 
Herr, mein Hirte führet mich», das 
im englischen Sprachraum auch 
einfach «Crimond» genannt wird.

Crimond ist der Name eines 
800-Seelen Dorfes ganz im Westen 
Schottlands und auch der Name die-
ser wundervollen Melodie von 1872, 
die Jessie Seymour Irvine, Tochter 
des dortigen Pastors, bereits im 
Schulalter komponiert haben soll 
und auf welche noch heute der  
beliebte Psalm 23 gesungen wird. 
Noch mehr schottische Geschichte 
begegnet uns im zugrundeliegenden 
Original-Text des Scots Metrical 
Psalter von 1650, der in einer  
kirchenpolitisch bewegten Phase 
entstand und bis heute mit geringen 
Abweichungen in Gebrauch ist  – 
vielleicht typisch für die reformierte 
Church of Scotland, die auch noch 
die einzige Institution Großbritanniens 
ist, über die das Parlament keine 
souveräne Gesetzgebungskraft hat. 
CHRIGU GERBER

MONATSLIEDKIRCHENCHOR

KIRCHLICHE HANDLUNGEN FEBRUAR

KOLLEKTEN FEBRUAR

Seniorenwanderung
Gurtenwanderung  – Berner Hausberg «Güsche»

Mittwoch, 19. April 2023

Treffpunkt		  09:50 Uhr, Besammlung Bahnhofplatz Moosseedorf
Abfahrt RBS		  10:08 Uhr

Wandergruppe 1
Köniz – Gurten Kulm
Wanderzeit/Streckenprofil: Gute 3 Std., ca. 7,1 km. 
Meistens Natur- und Waldwege. Ca. 250 m Höhendifferenz.

Wandergruppe 2
Spiegel Blinzern – Gurten Kulm
Wanderzeit/Streckenprofil: Geplante Wanderzeit 2 Std. 30 Min. für 3,16 km.
250 m Höhendifferenz. Wanderung auf Naturwegen. Mit zusätzlichen Pausen sind wir 
ca. 3 Std. unterwegs.

Gemeinsames Zvieri	 Selbstbedienungsrestaurant Gurten

Ausrüstung		  Picknick, genügend Trinkflüssigkeit, gute Schuhe, 
			   Sonnen-/Regenschutz, persönliche Notfallmedikamente, 
			   Wanderstöcke empfohlen.

Ende			   ca. 17:00 Uhr
Kosten Basis Halbtax	 CHF 8

Anmeldungen bis Montag, 17.04.2023, 12:00 Uhr an:
Beat Zesiger, 078 681 38 33 oder Alain Vorpe, 076 507 73 23

Seniorenferien
im Bündnerland

Hotel Cresta, Flims
Montag, 11. bis Freitag, 15. September 2023

Mögliche Ausflüge:
«Senda dil dragun» – der längste Baumwipfelpfad der Welt, idyllischer Caumasee
Wildromantisches Bargistal, Rheinschlucht und vieles mehr.

Die organisierten Ausflüge finden Sie in der Ausschreibung. 
Der Mittwoch steht zur freien Verfügung. Alle Ausflüge und Aktivitäten sind freiwillig.

Nach dem Abendessen lassen wir den Tag ausklingen – bei einem Verdauungsspazier-
gang, gemeinsamen Spielen, Singen, Vorlesen, oder ganz einfach beim «Zämehöckle».

Die Ausschreibung mit Anmeldung zum Mitnehmen liegt in den Kirchgemeindehäusern 
Moosseedorf und Münchenbuchsee auf. Anmeldeschluss: 14. Juli 2023
Leiterteam: Franziska Bracher, Dominique Guenin, Monika Schaniel, Dora Zorzi

Welche Arbeiten erledigst Du in 
unserer Kirchgemeinde?
Ich reinige die Räume im Kirchge-
meindehaus Münchenbuchsee, im 
Pfarrhaus und unserer Kirche.

Was macht Dir in Deiner Aufgabe 
in unserer Kirchgemeinde am 
meisten Spass?
Es freut mich sehr bei meiner Arbeit 
immer wieder verschiedene Men-
schen anzutreffen. Wie auch an 
Weihnachten den Weihnachtsbaum 
in der Kirche zu  schmücken.

Wenn Du eine Sache auf der Welt 
verändern dürftest, was wäre 
das?
Das es nirgends auf der Welt mehr 
Hungersnot gibt und es überall sau-
beres Trinkwasser gäbe.

Auf welche Frage hattest Du in 
letzter Zeit keine Antwort?
Was erlebte mein adoptierter Hund 
Isco in seiner Vergangenheit?

Auf was möchtest Du in Deinem 
Leben nicht verzichten?
Auf meine Familie.

Wenn Du Dir ein Land aussuchen 
könntest: In welchem würdest Du 
gerne leben?
Hier in der Schweiz, weil ich unsere 
Berge und die Natur wunderschön 
finde.

Was hast Du für ein Hobby?
Ich wandere sehr gerne, spazieren 
mit unserem Hund, lesen und 
schwimmen.

Welches Buch liest Du gerade?
Zurzeit leider keins, da ich momen-
tan zu wenig Zeit habe. Mein letztes 

Seniorennachmittag

An Grenzen des Lebens 
leben lernen

Es gibt verschiedene Perspektiven am 
Lebensende. Die Gestaltung beginnt 
mitten im Leben.

Montag, 24. April 2023, 14:00 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

mit Pfarrer Reto Beutler 
Beratungsstelle «Leben und Sterben»

von der Reformierten Kirche Bern-Jura-Solothurn
www.beratunglebenundsterben.ch

Sporadisch machen wir mit Personen  aus unserer Kirchgemeinde ein  
Interview. Wir freuen uns, das folgende Interview publizieren zu dürfen.

Interview mit Doris Deppeler

SENIORINNEN UND SENIOREN

Buch war: «Was mit  Jodie geschah»; 
ist eine tragische Geschichte eines 
Pflegekindes. Autorin: Cathy Glass.

Wie oft schaust Du täglich auf 
Dein Natel?
Zu oft. Mein Handy ist mein zweites 
Gehirn, da es mich zum Glück an 
alle Termine erinnert.

Was freut Dich, wenn Du an 
unsere Kirchgemeinde denkst?
Das unsere Kirchgemeinde ein 
Treffpunkt für viele Menschen ist. 
Natürlich unser schöner Pfarrgarten 
in Münchenbuchsee und die grosse 
Kirche mit den schönen Fenstern.

Was wünschst Du Dir für unsere 
Kirchgemeinde?
Das sich unsere Kirchgemeinde 
weiterhin im sozialen Bereichen  
engagiert und die Menschen sich 
wohl fühlen. 

Voranzeige

Kirchgemeindeversammlungen

Montag, 19. Juni 2023, 19:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Münchenbuchsee

Montag, 11. Dezember 2023, 19:30 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Der Kirchgemeinderat 

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG


